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Firmanmeldung
Anmeldeformular S. 7

Bibelausstellung
Nachlese S. 4-5

Pfarrausflug nach Marburg
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Pfarrausflug am 15. September nach Marburg
Der Pfarrausflug nach Marburg war für die 65 Teilnehmer ein 
besonderes Erlebnis, das mit strahlend schönem Herbstwetter 
verbunden war. Dr. Franz Feiner bereitete das Tagesprogramm 
sehr genau vor und überreichte allen auch eine kleine Programm-
broschüre mit interessanten Informationen von Marburg, vom 
Umland und zur slowenischen Sprache. Nach einer Führung 
durch die Innenstadt und zur Drau feierten wir die Hl. Messe im 
Marburger Dom, in dem unser Hochaltar ursprünglich stand. 
Nach einer Agape im Dompfarrhof, zu dem uns der Dompfarrer 
herzlich einlud, erklärte er auch den Marburger Dom. Danach 
fuhren wir nach Jeruzalem (in Slowenien) zu einem guten Mitta-
gessen bei herrlichem Ausblick über die slowenische Weinland-
schaft. Nach der Besichtigung der Kirche in Jeruzalem und einer 
kleiner Andacht ging es mit wunderschönen Eindrücken wieder 
nach Hause!          				                  Alois Stumpf

Fotos von der Pfarre
Nach einer Stadtführung in Marburg und zur Drau und der 
Hl. Messe zeigte der Dompfarrer den schönen Marburger Dom.

Alle Teilnehmer der Familienmesse und auch wir Gäste aus Heili-
genkreuz waren zu einer Jause im Dompfarrhof eingeladen!

Die neue Aufbahrungshalle wird aufgrund von Bauverzöge-
rungen in der zweiten Novemberhälfte 2019 fertiggestellt. 

Bischof Dr. Wilhelm Krautwaschl predigte auf Augenhöhe im 
Haus der Stille und dankte für das große Engagement vieler.

Am 26.9. feierte die Kath. Männerbewegung und die Kath. 
Frauenbewegung eine schöne Hl. Messe in der Bergkirche.

Nach der Hl. Messe in der Bergkirche waren alle in die von Ruth 
Vogt geführten Bibelausstellung und zur Agape eingeladen.
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Wort des Pfarrers

Ein  besonderes  DANKE  sagen!

Liebe Pfarrbevölkerung!
Liebe Kinder und Jugend!

Der römische Anwalt, Philosoph und 
Konsul Cicero bezeichnete vor 2000 Jah-
ren die Dankbarkeit als eine der größten 
Tugenden!  In der Hl. Messe feiern wir die  
„Eucharistie“ als die „große Danksagung“ 
und christliche Erntedankfeiern gibt es 
seit dem 3. Jahrhundert.  Besonders beim 
Erntedankfest denken wir mit Dankbar-
keit an eine gute und gelungene Ernte, an 
gedeihliches Wetter und besonders an die 
liebende Fürsorge Gottes. Alles, was Gott 
geschaffen hat, ist gut! 

Für mich als Pfarrer ist dieses Fest ein 
schöner Anlass, nicht nur für die Früch-
te der Erde DANKE zu sagen, sondern all 
jenen Menschen zu danken, die mit viel 
Einsatz, Zeit und Aufwand die Arbeit in 
der Pfarre und in der Pastoral mittragen. 
Danke Herrn Pfarrer Josef Feirer und 
Herrn Diakon Hermann Sebernegg, Frau 
Maria Schnabel in der Pfarrkanzlei und 
dem Pfarrmitarbeiter Daniel Gliga, dem 
PGR mit Erwin Fritzel, den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern in den verschie-

denen Gruppierungen und auch der Pfar-
re, den vielen jugendlichen Begleitern der 
Ministranten- und Jungschargruppen, 
allen Mitarbeiterinnen im Pfarrkinder-
garten in Heiligenkreuz und in St. Ulrich, 
den anderen Kindergärten in der Pfarre, 
den Lehrerinnen und Lehrern und Reli-
gionslehrerinnen und -lehrern, die ja wö-
chentlich die Pfarre und die Kirche in den 
Schulen vertreten! 

Ich danke den Bürgermeistern unserer 
Pfarre und den Gemeinden für die gute 
Zusammenarbeit, die sich heuer beson-
ders durch das gemeinsame Planen und 
Mittragen des Neubaus der Aufbah-
rungshalle zeigt! Danke auch den vielen 

Vereinen in der Pfarre!
Herzlichen Dank auch Dr. Franz Feiner, 

Mag. Peter Rinofner und Schulrat Ruth 
Vogt für die vielen Führugen durch die 
Bibelausstellung. Danke an Gerti Ranz 
Maria Tieber, Ewald Gutmann und Karin 
Kothgasser, die die Bibelausstellung mit 
so vielen Schülerinnen und Schülern be-
sucht haben. Das Bibelquiz-Finale im KPZ 
war für mich ein eindrucksvoller Nach-
mittag, an dem ich das große Interesse der 
jungen Menschen in unserer Pfarre an der 
Bibel gespürt habe!

In unserem neuen Seelsorgeraum mit 
den Pfarren Allerheiligen, Heiligenkreuz, 
Hausmannstätten, Fernitz und Kalsdorf, 
für den ich von Bischof Dr. Wilhelm 
Krautwaschl mit der Leitung gebeten 
wurde, danke ich für ein gutes Miteinan-
der und für jede Unterstützung für neue 
Wege, die wir ab dem Herbst 2020 ge-
meinsam gehen möchten. 

Ich lade alle Kindergartenkinder un-
serer Pfarre, die Schüler mit ihren Eltern, 
die Ministranten, die Katholische Jung-
schar und Jugend, die Familien und alle 
Pfarrbewohner ein, mit der Pfarre das 
Erntedankfest  mitzufeiern – und auch 
persönlich ein DANKE an Gott zu sagen! 

Pfarrer Geistl. Rat Mag. Alois Stumpf

Alle guten Gaben,
alles, was wir haben,
kommt, o Gott von dir.
Dank sei dir dafür.
Herr, segne diese Speisen,
gib ein zufrieden Herz
und lass uns stets dich preisen
in Freude wie im Schmerz.
Lass uns, Herr, beim Trinken, Essen
deiner Güte nicht vergessen.
Teil uns deine Gaben aus,
füll mit Frieden Herz und Haus.
Ob wir trinken, ob wir essen
lass uns dich, Herr nicht vergessen,
dich, der Leib und Seele speist,
Vater, Sohn und Heilger Geist.
O Gott, von dem wir alles haben,
wir preisen dich für deine Gaben.
Du speisest uns, weil du uns liebst;
O segne auch, was du uns gibst.
Zwei Dinge, Herr, sind not,
die gib nach deiner Huld:
gib uns das täglich Brot,
vergib uns unsre Schuld.     (Erntedankgedicht, Verf. unbek.)

Senioren- und KrankensonntagGedicht zum Erntedankfest

Bei der Hl. Messe beim Senioren- und Krankensonntag wurde 
auch die Krankensalbung gespendet. Danach lud der Sozial-
kreis der Pfarre zum Kaffee und zum Beisammensein im KPZ ein.
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Religionslehrerin Karin Kothgasser

Ich darf mich kurz vorstellen: Mein Name 
ist Karin Kothgasser, ich bin 24 Jahre alt 
und seit September als Religionslehrerin 
in der Neuen Mittelschule Heiligenkreuz 
im Dienst.

Ich habe mich schon sehr auf den Beginn 
des neuen Schuljahres gefreut und mich 
gut in so manchen aus der ersten Klasse 
einfühlen können, denn es ist für mich 
nicht nur das erste Jahr an der NMS Hei-
ligenkreuz, sondern mein erstes Jahr als 
„richtige“ Lehrerin überhaupt.
Die vergangenen vier Jahre habe ich in 
Graz studiert und mich durch sieben 
Praktika an unterschiedlichen Schulen 

auf das Lehrerinnen-
dasein vorbereitet.

Ursprünglich komme 
ich aus Pischelsdorf, 
wo meine Familie be-
reits in vierter Gene-
ration einen traditio-
nellen Gasthaus- und 
F lei s chereib et r ieb 
führt. Dort bin ich 
auch zur Volksschule 
gegangen, bevor mich 
die Begeisterung für 
Musik in die Musik-
hauptschule nach Weiz 
gezogen hat. Maturiert 
habe ich in der Süd-
steiermark, an der Tourismusschule in 
Bad Gleichenberg. Religionslehrerin wer-
den, das wollte ich aber eigentlich schon 
seit ich etwa vierzehn war: Ich hatte den 
Wunsch, mit Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zu arbeiten. Diesen 
Wunsch mit meiner Begeisterung und 
dem Interesse für Religion(en), Glaube 
und Kulturen zu verbinden ergab für 
mich die perfekte Kombination. Ich freue 
mich außerdem besonders darüber, dass 
ich meine Freude für Musik nicht nur in 
meiner Freizeit, sondern auch in der Schu-

le einbringen kann. Neben der Musik ist 
eine meiner großen Leidenschaften das 
Kochen und Backen (da merkt man meine 
Gastro-Wurzeln). Deshalb trifft man 
mich zuhause oft singend, tanzend und 
Kochlöffel-schwingend in der Küche an.

Ich bin dankbar, dass ich mich in Heiligen-
kreuz, der NMS und dem Kollegium so 
willkommen fühlen darf und freue mich 
auf alles, was in diesem Schuljahr vor mir 
liegt.
Ich wünsche Ihnen eine wunderschöne 
Herbstzeit!

Karin Kothgasser

R e l i g i o n s l e h r e r

Bibelausstellung

Die Verantwortlichen Dr. Franz Feiner, Mag. Peter Rinofner und 
Ruth Vogt begleiteten viele Gäste durch die Bibelausstellung.

Der Chor lädt zum Konzert am 26.10. ein!

Eröffnung der Bibelausstellung mit Dr. 
Marianne Graf als Gastreferentin.

Dank an Ruth Vogt nach ihrem Bibelvor-
trag „Ist es wahr, was in der Bibel steht?“

Die vielen Klassen der Neuen Mittelschule besuchten die 
Bibelausstellung und nahmen auch am Bibelquiz teil.
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Arbeitskreis 
Umwelt und 
Schöpfungsverantwortung
Heute für ein 
lebenswertes Morgen!
Gemüsereste verwerten statt wegwer-
fen: Wurzel, Strunk und Blatt sind aro-
matische und nährstoffreiche Teile von 
Obst und Gemüse und landen viel zu 
oft im Biomüll. Gemüsereste zerklei-
nern und trocknen, mit Salz vermengt 
ergibt sich eine gute Alternative zu 
Suppenpulver. Apfelschalen können 
frisch vermischt mit Zimt und Zucker 
zu Chips gebacken oder getrocknet als 
Tee verwendet werden. Zwiebelscha-
len sammeln und damit die Ostereier 
färben. Auch Erdäpfelschalen können 
mit Olivenöl, Paprika und Salz ver-
mengt zu Chips gebacken werden.
 Für den AK Umwelt- und Schöpfungs-

verantwortung: Andrea Wirthl

Mi  9.10.2019, 19:30 Uhr im KPZ: 
Die Geschichte der Pfarre - Teil 2
Frau Ruth Vogt bringt im KPZ einen 
Überblick über die Geschichte der Pfarre 
Heiligenkreuz vom Neubau der Pfarrkir-
che im Jahr 1892-94 bis in die Gegenwart.
Mi  23.10.2019, 19:30 Uhr im KPZ: 
So sahen wir Russland
Dr. Franz Feiner Hans Humer und Fritz 
Marx erzählen von ihren Eindrücken von 
der Russlandreise!	             F. Feiner

Großartige Bibelausstellung im KPZ

Einladung
zur Männer-
runde und 
Schuhputzaktion
Am Do, 17.10, ist um 19:00 Uhr im KPZ 
die nächste KMB-Runde, wir laden 
dazu alle Mitglieder der Kath. Männer-
bewegung herzlich ein! Bei dieser Män-
nerrunde werden die Termine für das 
Arbeitsjahr besprochen. 

Am So, 27.10. lädt die KMB die Pfarrbe-
völkerung wieder zur Schuhputzak-
tion nach der Hl. Messe ein! Der Rein-
gewinn kommt wieder einem sozialen 
Anliegen zugute!
Max Herka u. Franz Josef Brannader

Erntedanksonntag:   Eine-Welt-Stand  
„In der Dankbarkeit für die Gaben, jene 
nicht vergessen, die weniger haben“. Der 
Eine-Welt-Stand lädt am Erntedank-
Sonntag wieder herzlich zum Besuch ein! 
Nach dem Motto „Gutes essen & Gutes 
tun“ erwarten Sie bei unserem Stand am 
Marktplatz Kaffee und Kuchen, kulina-
rische Schmankerl sowie fair gehandel-
te Produkte aus aller Welt. Der gesamte 
Reinerlös kommt einem Anliegen unserer 
einen Welt zugute. Wir hoffen auf einen 
freundlichen Petrus und freuen uns auf 
Ihren Besuch!  

Gabriel Hofer-Ranz (Eine-Welt-Kreis)

Meine Gesundheit –
Meine Entscheidung
Die KMB lädt Männer zu einem ko-
stenlosen dreiteiligen Kurs mit 
Dr.med Jürgen Soffried mit Aus-
tausch und Diskussion ein. Themen: 
Meine Gesundheit, Gesundheitsin-
formation, Gesprächsmöglichkeit mit 
dem Arzt. Termine: Mo, 7.10, 14.10., 
21.10. jeweils von 19:00 – 21:00 
Uhr im Seminarraum im KPZ. Wegen 
der begrenzten Teilnehmerzahl (15 
Pers.) bitte anmelden: Franz Josef 
Brunnader 0664 23 23 233. 
VOR jedem Termin gibt es 30 Minu-
ten ab 18:30 Uhr einen kostenlosen Be-
grüßungskaffee oder -getränk! 
Genaue Infos auf der Pfarrhomepage.

„Bin völlig überrascht!“ - „Diese Vielfalt 
hätte ich mir nicht erwartet“ - „Toll, wie 
anschaulich die Welt der Bibel präsentiert 
wird“ - „Man kann alles angreifen, rie-
chen, anschauen“ - „Alles kann mit allen 
Sinnen entdeckt werden“ - „Phantastisch, 
diese alten Bibelausgaben! Eine ist sogar 
370 Jahr alt“ … sind nur einige der Wort-
meldungen begeisterter BesucherInnen 
der Bibelausstellung in Heiligenkreuz am 
Waasen.
Schon vor der Eröffnung besuchten Klas-
sen der Volksschule die Ausstellung. Und 
dann: Bei der feierlichen Eröffnung am 
18.9. sprach Festrednerin Dr. Marianne 
Graf (Albania-Austria Partnerschaft) von 

der vielfältigen Wirksamkeit der Bibel, das 
Bläserquartett unter Kapellmeister Gustl 
Kurzmann und der Chor Gospelysium 
mit Dr. Gabriel Hofer-Ranz begeisterten 
musikalisch. 
Jeden Vormittag besuchten Kindergarten, 
Klassen der Volks- und Neue Mittelschu-
len die Ausstellung. Am Mittwoch, 25., 
19:30 beantwortete Frau SR Ruth Vogt 
die brenzlige Frage: „Ist das wahr, was in 
der Bibel steht?“ und am Freitag, 27.9. war 
dann das große Bibelquiz-Finale, an dem 
die Sieger-Gruppen aller Klassen noch-
mals gegeneinander antreten konnten 
und um die heißbegehrten Gold-, Silber- 
und Bronze-Awards zu kämpfen. F. Feiner
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Den Religionsunterricht in der Volksschule St. Ulrich leitet Rl 
Gerti Ranz. Sie gestaltete auch den Gottesdienst mit.

Die Volksschulen starteten ins neue Schuljahr auch mit einem 
Schulgottesdienst: Hier in der Volksschule Edelstauden.

Aus den Volksschulen

Pfarrkindergarten:  Erntedank  und Bibel
Wir sind heuer mit 90 Kindern, davon 15 
unter 3-jährigen ab 18 Monaten – so viele 
wie noch nie – ins neue Kindergartenjahr 
in Heiligenkreuz gestartet. Wegen der 
großen Nachfrage an Kindergartenplät-
zen wird heuer erstmals von der Pfarre 
eine weitere dislozierte provisorische 
alterserweiterte Halbtagsgruppe in der 
Volksschule St. Ulrich a.W. geführt. Dies 
ergibt eine Kinderanzahl von mehr als 100 
Kindern im Pfarrkindergarten. Somit ist 
die Pfarre Heiligenkreuz der Erhalter des 
größten Pfarrkindergartens in der Stei-
ermark. Neu ist auch die Führung einer 
zweiten Ganztagesgruppe in unserem 
Haus. Unsere Jüngsten werden am Stand-
ort Heiligenkreuz in 4 (von 5) alterserwei-
terten Gruppen liebevoll von unseren Pä-
dagoginnen und Betreuerinnen betreut.

Diese Zahlen zeigen auch, wie groß die 
Nachfrage für  die Betreuung unter 3- jäh-
riger Kinder ist. Der Bedarf steigt jährlich 
an und ist auch eine große Herausforde-
rung für unser Kindergartenpersonal, 
der wir uns seit 2007 gemeinsam mit der 
Pfarre und Gemeinde Heiligenkreuz er-
folgreich  stellen. Momentan arbeiten 16 
Kolleginnen in Heiligenkreuz und 3 Kol-
leginnen in St. Ulrich. 
Die Kinderbildung und -betreuung soll 
auch in Zukunft so gut und erfolgreich 
wie bisher erfolgen können!

Erntedankfest am 13. Oktober
Zum Jubiläumsjahr sagen wir Gott 
DANKE für unsere lebendige und bunte  
Pfarrgemeinde, sagen wir Gott DANKE 
für die Kinder, Familien und für unseren 
Pfarrkindergarten. Gott hat bei uns in Hei-

l i g e n -
k r e u z 
ein Haus das lebt, aus lauter bunten Stei-
nen. Am Erntedanksonntag treffen wir 
uns mit den Kindergartenkindern um 9.15 
Uhr vor der Bergkirche!

Mit Bartl im Land der Bibel
Unsere Kirchenmaus Bartl lud alle Vor-
schulkinder in die Bibelaustellung ins 
KPZ ein. Er erzählte ihnen  die Geschichte 
der Arche Noah, die auch schon seit vie-
len Generationen von Kirchenmaus zu 
Kirchenmaus weitererzählt wird. Eine 
Austellung die auch bei den Jüngsten Ein-
druck hinterließ und sie zu Bibelfreunden 
machte. Vielen Dank den Organisatoren 
Dr. Franz Feiner, SR Ruth Vogt und Mag. 
Peter Rinofner. 

Ihr Kindergartenteam

In der Kapelle Empersdorf wird das Vater Unser gesungen. Kinder der VS Heiligenkreuz besuchen die Bibelausstellung.
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Lieber Firmling!
Vor Jahren haben deine Eltern dich zur 
Taufe gebracht. Sie haben die Entschei-
dung  getroffen, dass sie deinen Lebens-
weg unter den Schutz Gottes stellen und 
dass deine Lebensgeschichte auch eine 
Glaubensgeschichte werden soll. Du bist 
jetzt in einem Alter, in dem Fragen auftau-
chen und du viele Entscheidungen selbst 
treffen wirst: In welche Schule gehe ich 
weiter oder soll ich einen Beruf erlernen? 
Was interessiert mich, und wer ist mir in 
der Zukunft wichtig? Was soll ich über-
haupt aus meinem Leben machen? Was 
will  ich erreichen und nach welchen Wer-
ten will ich mein Leben ausrichten? Wel-
che Bedeutung hat der Glaube in meinem 
Leben?
Du bist herausgefordert in Zukunft dei-
nen eigenen Weg zu finden und zu gehen. 
Da tut es gut einen Blick auf die Welt mit 
ihren Möglichkeiten zu tun. 
Die Firmbegleiter werden mit euch in den 
nächsten Monaten unterwegs sein. Ge-
meinsam geht ihr den Fragen nach, wofür 
es sich zu leben lohnt, welche Ziele, Erwar-
tungen ihr an das Leben habt. Ihr forscht 
nach dem  Heiligen Geist Gottes, der euch 
auf eurem persönlichen Lebensweg Weg-

weiser und Orientierungshilfe sein kann. 
So bereitet ihr euch auf die Firmung vor, 
die euch durch die „Gaben Gottes“, den 
Heiligen Geist stärkt, Mut macht und 
Kraft gibt, als Christ zu leben. 

Die Firmvorbereitung:
☺ In Gruppenstunden kannst du mit an-
deren über dein Leben und deinen Glau-
ben nachdenken, diskutieren, kreativ sein, 
spielen und Spaß haben …
☺ In verschiedenen Aktionen kannst 
du die Pfarre und das (Glaubens-)Leben 
der Menschen hier (und vielleicht auch 
dein eigenes) besser kennen lernen (zB 
Kirchen-Rallye, Gottesdienste, Sozialakti-
onen und mehr).

Liebe Eltern!
Die Firmvorbereitung versucht, die jun-
gen Menschen aus unserer Pfarre Ge-
meinschaft erleben zu lassen und ihnen 
Orientierungshilfen anzubieten, die ein 
tragfähiges Fundament für das Leben sein 
können. Wir versuchen, in kleinen Grup-
pen die Jugendlichen gut auf die Firmung 
(und das Leben danach) vorzubereiten. 
Aber auch Sie als Eltern bitten wir, durch 
Ihr Interesse, Ihr Vorbild, Ihr Mitgehen 
und Mittun unsere Arbeit zu unterstüt-

zen! Am Beginn der 
Fi rmvorbereit u ng 
wird es auch einen 
Informationsabend 
für die Eltern geben, 
zu dem wir jetzt 
schon herzlich einladen.

Firmanmeldung im Pfarrhof:
Mo, 4.11.2019 von 14:00-17:00 Uhr oder 
Di, 5.11.2019 von 14:00 bis 17:00 Uhr 
im Pfarrhof. Bitte bring mit: deine Ge-
burtsurkunde,  Taufschein, ein aktuelles 
kleines Passfoto von dir und € 50,- (= Un-
kostenbeitrag für die Firmvorbereitung).

Erstes Treffen:
Das erste Treffen und die Einteilung der 
Gruppen im Kultur- und Pfarrzentrum:
Samstag, 23.11.2019 von 14.00–17.00 h

Vorstellung der Firmlinge:
Vorstellung der Firmkandidaten am Ju-
gendsonntag: 24.11.2019,  um 9.15 Uhr, 
Treffpunkt 9.00 h vor der Kirchenstiege.

Auf eine schöne Vorbereitungszeit mit Dir 
freuen sich Pfarrer Mag. Alois Stumpf 
(0664-3575944) und alle Firmbegleiter!

Firmung: 19.4.2020, 10 h
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Dr. Forster, Nikolai    03184 - 2044
Dr. Holzbauer, Ragnitz  03183 - 7575
Dr. Khom, Liebensdorf   03134 - 2079
Dr. Sponner, St. Georgen  03183 - 8244 
Dr. Hanfstingl, Heiligenkreuz  03134 - 2279
Dr. Trummer-Grün, Pirching  03134 - 2400
Dr. Harpf, Allerheiligen  03182 - 8525
Dr. Jahrmann, Zerlach  03116 - 27 500
Dr. Lechner, St. Stefan i.R.  03116  82 350
Dr. Haerdtl,  St. Stefan, 03116 - 88 22
Dr. Konrad 0664-144 1447

Ärztenotdienst in der Stmk:  Ab 1. 4. 2019 wird der 
Ärzte-Bereitschaftsdienst in 24 Regionen ageboten. 
Empersdorf gehört zum Sprengel 21, Heiligenkreuz zum 
Sprengel 18 und Pirching zum Sprengel 23. Die Bereit-
schaft: Mo-Fr: 18-24h, Wochenende und Feiertag 7:-24h. 
Der Bereitschaftsdienst ist jedoch einheitlich unter der 
Telefonnummer 1450 jeden Tag, 0-24 h erreichbar!

Berghold

Stiefingtal-Apotheke, Pirchingstr. 5, 03134-2179 
Bereitschaft: 2.-8.10., 23.-29.10., 23.-29.10., 13.-19.11.
Öffnungszeiten: Mo-Fr 745–18h,  Sa: 745-12h

8081 Heiligenkreuz a.W. – Prosdorf 70
Tel./FAX: 03134 / 21 63    Mobil: 0664 / 20 49 175

8081 Heiligenkreuz
Edelstauden 19
Tel: 03134-2314

Montag und 
Dienstag Ruhetag

Familie Fink

Dr. Hans Khom
Wahlarzt für Allgemeinmedizin

Liebensdorf 204, 8081 Heiligenkreuz
Gesunden- u. Führerscheinuntersuchung,

Ultraschall, Schmerztherapie. 
Nachmittags u. Abendordination nach tel. Vereinbarung 

Tel. 03134 / 2079    Handy  0664 / 2105165

8072 Fernitz bei Graz, Wutschdorf 15
Tel.: 03135 / 82401 email: gasthaus.hubmann@aon.at

Markus Veit  Inhaber
Krottendorf 10a, 8081 Heiligenkreuz am Waasen

0664 - 63 16 405 markus.veit@veit-metalltechnik.at  www.veit-metalltechnik.at

Buchhaltung, Personalverrechung
und Jahresabschlüsse

Heiglweg 2
8081 Heiligenkreuz a. W.

Anny Gerster
Mobil: 0664 / 111 8192

Matthias Trummler
8081 Pirching 99                Tel.: 0664 - 611 20 66

  Prosdorf 55A 1, 8081 Heiligenkreuz a. W.
   Tel.: 03134 3149, Mobil: 0676 9454458

Tel: 03134 - 22 64

Drnovsek Bruno    0650 / 60 87 460

Service rund ums Auto
Empersdorf 74,  8081 Heiligenkreuz

KFZ-Service & Autoaufbereitung
bruno.drnovsek@gmx.at

Feuerwehr: 	 122    
Polizei 	 133   
Rettung 	 144
Telefonseelsorge  142
Netzwerk Aufmerksamkeit:
Dr. Feiner: 0664/73 650 706  und
Dr. Ortner: 0699/127 10 365

Leider lässt sich 
eine wahrhafte Dankbarkeit 

mit Worten 
nicht ausdrücken!

Johann Wolfgang von Goethe

Notrufnummern:   Euro-Notruf   112
Feuerwehr 122  Polizei 133  Rettung 144	     
Ärzte-Notruf 141  Apotheken-Dienst 1455
Telefonseelsorge - Notruf: 142 
Polizei Heiligenkreuz:  	 05 9133 6167
Polizei Kirchbach:	 05  9133  0124
Pfarramt Heiligenkreuz: 03134  -  2218
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Marktplatz 7, Tel.: 0501006 - 34220
Josef Höfler
(0664) 501 36 56

NEU: Leibnitzerstraße 40

Büro Heiligenkreuz / Prosdorf
8081 Heiligenkreuz am Waasen, Marktplatz 18
Tel. 050 310 270, Fax: 050 310 272
Mo,Di,Do 08:00-14:30, Mi 08:00-16:30, 
Fr 08:00-13:00 und zusätzlich 14:00-16:30 Uhr

VÖB Eccher GmbH
8010 Graz, Keesgasse 3, Tel. 050 310-118, Fax 050 310 144

Oberlabill 17, 8081 Hlg. Kreuz/W
Tel.: 03116 / 27290   
office@fruhmann-elektrotechnik.at
www.fruhmann-elektrotechnik.at

Marktplatz 18, Tel.: 050100 - 36145

Das Pfarrblatt bietet an, Ihr Inserat in 
Vollfarbe zu drucken! 
(Maße: 65x28mm, etwa 300dpi) 
      Mail an: stumpf@kpz.at
Allen inserierenden Firmen danke 
ich für die Unterstützung! A.Stumpf

           8142 Wunschuh, Stadelweg 5

Büro Edelstauden:
8081 Heiligenkreu a. W., Edelstauden 130

Fax: (03134) 52361 E-mail:office@hoeflerbau.at

0664  35 75 716

8081 Heiligenkreuz a.W.,  Rettenbach 3                Tel. 03134 2225  
Mobil:  0664 - 46 16 844                  www.gasthof-tieber.at

Handel mit
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EKI-Gruppe in 
Edelstauden
Babygruppe „Minibärchen“:  Do, 19.9. von 9.30–11.00 Uhr 
wöchentlich, für Eltern mit Babys im 1. Lebensjahr
mit Angelika Walter, Kontakt 0664/40 26 645

EKI-Gruppe „Bärenkinder“:  Dienstag 24.9. von 9:00 – 11:00 
Uhr, wöchentlich, ausgenommen Schulferien. Einstieg jederzeit 
möglich. Für Eltern/Großeltern mit Kindern/Enkelkindern vom 
1. Lebensjahr bis zum Kindergartenalter.
Mit Hermine Monschein, Kontakt 0664/73 60 5678
„Zero Waste“ in der Großfamilie – wir leben ohne Müll“:  
Donnerstag, 10.10.2019 um 19:00 h. Referentin: Evelyn Rath.
Gemüsetigeralarm:  Referentin: Emmi Neuhold, Diätologin.  
Montag, 21.10.2019 von 18:00 - 21:00 Uhr.
„Kinder sind anders“ – „Kinder fordern uns heraus“:  
Donnerstag, 24.10.2019 von 19:00 - 21:00 Uhr. Referentin:  
Mag. Jolantha Ainhirn-Juch, Montessoripäd., Lehramt
Babys erstes Löffelchen:   Montag, 28.10 2019 von 9:00 – 
12:00 Uhr.  Referentin: Emmi Neuhold, Diätologin
Babynotfallkurs:  Donnerstag, 07.11.2019 von 9:30 – 10:45 
Uhr . Referentin: Eva Maria Castellani, ÖRK Mitarbeiterin
	 Genaue Infos aller Treffen und Veranstaltungen: 
	 https://pfarre-heiligenkreuz.at/kinder-und-jugend/eltern-kind-gruppe/

Einen schönen Herbst!          Hermine Monschein  0664/7360 5678

Lösungswort vom 
letzten Pfarrblatt:  

Ministranten

Taufgedächtnisfeier am 21. Sept.

Die Taufkinder von 2018 und 2019 waren mit ihren Eltern und 
Paten in die Pfarrkirche und zur Agape ins KPZ eingeladen.

Basteln einer DANKE-Drehscheibe:
Vorlage ausschneiden und auf dünne Pappe oder 
Papier kleben, und nach dem Ausmalen auch den 
Pfeil (unten)  mit dünner Pappe oder mit Papier 
verstärken und mit einer Büroklammer oder Ähn-
lichem in der Mitte drehbar befestigen. Fertig ist 
die Danke-Drehscheibe! Genaue Anleitung und 
Infos auf: christlicheperlen.de

Danke-Drehscheibe
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Katholische Jugend 
So, 13.10., 9:00 Uhr Treff vor der Sakristei - Ernte-
dankfest!
Fr, 18.10, 19:30 Uhr: Jugenstunde im Jugendraum
Fr, 1.11., 18:00 Uhr: Allerheiligenandacht, Treff vorm KPZ. Anschlie-
ßend gibt es Striezl und Kakao im KJ-Raum.
Fr, 8.11., 19:30 Uhr: Jugenstunde im Jugendraum
22.11., 19:30 Uhr: Jugenstunde im Jugendraum
25.11., 9:00 Uhr: Treff zum Jugendsonntag
		                  Auf Dein Kommen freuen sich: 
	 Jugendleiter Fröhlich David (0676 / 8749 3000)  und  die KJ!

Katholische Jungschar
Jungscharstunden in Heiligenkreuz: 
Fr, 4.10., 18.10., 8.11., 22.11. von 17:30–19:00 Uhr.
Wir freuen uns auf Dich! Christina und Elena

Ministrantenstunden für die NEUEN Ministranten: 
Fr, 4.10., 11.10., 18.10., 8.11., 15.11. (Generalpro-
be) jeweils von 17:30–19:00 Uhr. Treff vorm KPZ. 
Aufnahme der neuen Ministranten: So, 17.11. 9:15 
Uhr. 
Die Termine für die bisherigen Ministrantengruppen:
Fr, 4.10., 18.10., 8.11., 22.11. 17:30-19 h. Treff: KPZ.
Wir freuen uns auf Dich! Carmen Schlager (0664 / 20 53 922)
und die Ministrantenbegleiterinnen und -begleiter!
Firmvorbereitung: Firmanmeldung: 4./5.11., 14-17h 
im PfarrhofFirmung in Heiligenkreuz: So, 19.4.2020, 10 h.

Tanzkurs im KPZ Heiligenkreuz ab 13.10.
Ab 13. Oktober wird es Sonntag Nachmittag wieder einen 
Tanzkurs der Tanzschule Nebel geben. Dazu sind alle Tanzbe-
geisterten aus der Pfarre herzlich eingeladen!
14:00-15:30 Spezial-Kurs: Der Schwerpunkt wird direkt bei 
der ersten Einheit festgelegt. Von Boogie über Tango bis Quick-
stepp ist alles möglich!
15:30-17:00 Fortgeschrittenenkurs: Richtet sich an alle, die 
bereits einen Tanzkurs gemacht haben. Diese Grundlagen wer-
den gefestigt und weiter ausgebaut.
17:00-18:30 Anfängerkurs: Die Grundlagen von Wiener Wal-
zer, Englischen Walzer, Discofox, Cha-Cha-Cha, Polka etc. wer-
den hierbei erlernt.    –    Der Kurs hat 8 Einheiten zu je 1,5 h 
im KPZ (am 27.10. u. 24.11. wird kein Kurs sein) mit der letzten 
Einheit am 15.12. und kostet insgesamt nur 95.- € pro Person. Ju-
gendliche, die aktiv bei der Katholischen Jugend dabei sind, er-
halten eine Unterstützung durch die Katholische Jugend in der 
Höhe von 35.- €. Anmeldung bitte bei Fröhlich David 0676/8749 
3000 oder in der Pfarrkanzlei. Wer also immer schon tanzen 
lernen oder seine Tanzkenntnisse auffrischen und Neues lernen 
wollte, ist mit diesen Tanzkursen gut beraten!        David Fröhlich

Startfest der Kath. Jugend am 20.9. im Jugendraum des KPZ.

Startfest der Kath. Jugend
Die Kathlolische Jugend lud zum Startfest wieder die ehemaligen 
Firmlinge ein, von denen einige schon beim Jugendlager in der 
ersten Ferienwoche mit dabei waren. Bei diesem ersten gemein-
samen Treffen gab es Spiele zum Kennenlernen der großen Ge-
meinschaft. Danach wurden die KJ-Termine vorgestellt und be-
sprochen. Eine Fotoschau vom Jugendlager auf der Patschahütte 
und vom KJ-Jahr beendete den offiziellen Teil. Anschließend lud 
Jugendleiter David Fröhlich zum Pizzaessen im KJ-Raum ein, wo 
es einen schönen und gemütlichen Ausklang gab. 

Startfest der Jungschar  und Ministranten
Die Jungschar und Ministranten feierten am Sa, 21.9. beim KPZ 
das große Startfest, bei dem es viele gemeinsame Spiele und auch 
viele verschiedenene Stationen gab. Auch Regens Mag. Thorsten 
Schreiber besuchte nach einer Trauung gemeisam mit Pfr. Alois 
Stumpf die vielen Stationen des Startfestes und probierte auch 
einiges aus! Allen Minis und Jungscharkindern viele schöne und 
mit viel Freude und Spaß verbundenen gemeinsame Stunden !
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TAUFEN
Samuel Ranz, Maximilian Konrad, Ronja Gart-
ler.

TRAUUNGEN
Philipp Steflitsch u. Daniela Steirer BEd., Patrick 
Deutsch u. Nicole Beck, Patrick Herbert Prinner 
u. Lisa Marie Sebernegg, Dragan Pavlovic u. 
Ilijana Pavlovic geb. Kljajic, Gerald Schmid u. 
Cornelia Rupp.

BEGRÄBNISSE
Rosa Sebernegg, Gabriele Steirer, Elisabeth Se-
bernegg, Johann Trummer.

Datenschutz-Grundverordnung
Aufgrund der im Mai 2018 von der Europäischen 
Union vorgeschriebenen Datenschutz-Grund-
verordnung können ab diesem Pfarrblatt keine 
Namen und Daten von Geburtstagsjubilaren 
veröffentlicht werden. Ich bitte um Verständnis 
für diese Maßnahme!
Die Mitglieder des Pfarrgemeinderats freuen 
sich dennoch, allen Jubilaren weiterhin persön-
lich im Namen der Pfarre gratulieren zu dürfen! 
Falls jemand KEINEN Gratulationsbesuch vom 
Pfarrgemeinderat zum runden Geburtstagsjubi-
läum wünscht, bitte ich, dies in der Pfarrkanzlei 
mitzuteilen (Mo, Mi, Sa von 8-12 Uhr). Danke 
auch für diese Information!

	      	          Geistl. Rat Mag. Alois Stumpf

Heilige Messen: Jeden Mittwoch  9.00 Uhr,   Samstag  19 Uhr,  Sonntag 9.15 Uhr. 
Jeden Freitag und jeden 3. Do. im Monat ist um 19.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche.
Hl. Messe in der Pfarre Allerheiligen: 1. u. 3. Sa: 18 h; So: 8 h, Familienmessen: 10:30h. 
Die Pfarrkanzlei Heiligenkreuz ist für Sie offen: Montag, Mittwoch, Samstag 8-12 
Uhr. Telefonnumer der Pfarrkanzlei: 03134-2218. In dringenden Fällen können Sie auch 
außerhalb der Kanzleizeiten Pfr. Mag. Alois Stumpf: 0664 – 35 75 944 kontaktieren!

Pfarrkalender www.pfarre-heiligenkreuz.at

Kirchenbeitrag: Tel: 0316-8031
In Graz: Mo-Fr, 8-18 Uhr oder persönlich am 
Bischofplatz 2.  Bei Fragen zum Kirchenbei-
trag oder Wiedereintritt in die Kirche ist auch 
Geistl. Rat  Mag. Alois Stumpf gerne für Sie da!

	 Oktober  2019
	 So, 6.10. 		  27. Sonntag im Jahreskreis
		  9.15 Uhr	 Pfarrmesse
	 Do, 10.10.	 15 Uhr	 Pflegeheim: Hl. Messe
	 So, 13.10. 		  ERNTEDANKSONNTAG
		  9.15 Uhr 	 Kalvarienberg: Segnung der Erntekrone, anschl. 
			   Erntedankgottesdienst in der Pfarrkirche
	 Do, 17.10. 	 19 Uhr 	 Hl. Messe u. Anbetung (PGR Guggitzgraben)
	 So, 20.10. 		  Sonntag der Weltkirche
		  9.15 Uhr 	 Pfarrmesse, Missio-Sammlung
		  10.15 Uhr 	 St. Ulrich: Heilige Messe
	 So, 27.10. 		  30. Sonntag im Jahreskreis (Ende der Sommerzeit)
		  9.15 Uhr 	 Pfarrmesse; anschl. KMB-Schuhputzaktion
	 Do, 31.10.	 15 Uhr	 Pflegeheim: Hl. Messe

	 November  2019   
	 Fr, 1.11. 		  Hochfest Allerheiligen
		  9.15 Uhr 	 Pfarrmesse
		  10.15 Uhr 	 St. Ulrich: Hl. Messe mit Gräbersegnung
		  14 Uhr 	 Heilige Messe; Friedhofgang u. Gräbersegnung
	 Sa, 	 2.11. 	 Allerseelen
		  18 Uhr 	 Familienmesse
		  19 Uhr 	 St. Ulrich: Allerseelenandacht
	 So, 3.11. 		  31. Sonntag im Jahreskreis
		  9.15 Uhr 	 Pfarrmesse, anschl. ÖKB-Gedenkfeier
		  10.15 Uhr 	 St. Ulrich: ÖKB-Gedenkfeier u. Hl. Messe

Pfarrgemeinderat
PGR-Klausur: 
Fr, 8.11. – Sa, 9.11.2019. Treff: 14 Uhr
Plenarsitzung: 
Do, 21.11.2019, 19:00 Uhr
PGR-Vors. Erwin Fritzel: 0664–12 56 381

Festmesse beim 40jährigen Jubiläum 
im Haus der Stille: Bischof Dr. Wilhelm 
Krautwaschl mit Pfr. Alois Stumpf, P. 
Sascha Heinze (Haus der Stille) und Land-
tagsabgeordneten Peter Tschernko.

Jugendstartfest im Kultur- und Pfarrzentrum

Jungschar- und Ministrantenstartfest


